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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweis über die Fälligkeit 

der Grund- und 
Gewerbesteuer 

Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. 
November 2008 wieder Zahlungstermin für 
die Grundsteuer A und B sowie Gewerbe-
steuer ist.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden diese Beträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht. Sofern 
noch keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Steuern 
termingerecht zu überweisen, denn nicht 
rechtzeitig überwiesene Beträge müssen 
durch die Stadtkasse kostenpflichtig 
gemahnt werden.

Grafenwöhr den 15.10.08 
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister

Müllabfuhrtermine: 
Freitag, 07. Nov. 2008 - Abfuhr „gelber 
Sack“

Montag,  10. Nov. 2008 - Hausmüllabfuhr

Mittwoch, 19. Nov. 2008 - Blaue Tonne 
Fa. Kraus

Freitag,  21. Nov. 2008 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler

Montag,  24. Nov. 2008 - Hausmüllabfuhr

Es wird besonders darauf hingewiesen, 
dass die Restmülltonnen am Abholtag 
unbedingt um 06.00 Uhr bereitstehen 
müssen.

Kartonagen und Altpapier
Kartonagen und Altpapier sind damit ent-
weder über die blauen Tonnen der priva-
ten Unternehmer oder über die Container 
an den bekannten Sammelstellen zu ent-
sorgen. 

Grüncontainer:
Die Grüncontainer am städt. Bauhof in 
der Thumbachstraße sind wie folgt geöff-
net:

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Die Sammelstelle für Grünabfälle ist ab 
Dezember 2008 bis März 2009 geschlos-
sen.

Letztmalige Öffnung am Samstag, 
29.11.2008 von 13 - 18 Uhr.

Lohnsteuerkarten 2009
Die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009 
wurden zugestellt. Benötigen Sie eine Karte 
und haben diese bisher nicht erhalten, 
bitten wir Sie beim Einwohnermeldeamt 
(Marktplatz 24, Zimmer 24) vorzusprechen 
oder dies telefonisch unter der Durchwahl 
922033 mitzuteilen. 

Haben Sie für 2009 eine Lohnsteuerkarte 
erhalten und benötigen Sie diese jedoch 
nicht mehr (z.B. Rente), so teilen Sie uns 
dies bitte ebenfalls kurz mit, um eine unnö-
tige Ausstellung in Zukunft zu vermeiden. 

Bitte überprüfen Sie die Eintragungen,  
bevor Sie die Karte Ihrem Arbeitgeber 
aushändigen!

Stimmt Ihr Kinderfreibetrag? 

Die Stadt Grafenwöhr darf nur dann einen 
Kinderfreibetrag vermerken, wenn das Kind 
zu Beginn des Kalenderjahres 2009 das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet hat. 

Bei Schülern, Studenten und Auszubilden-
den, die das 18. Lebensjahr bereits vollen-
det haben, ist eine Eintragung auf Antrag, 
durch das Finanzamt möglich. 

Antragsformulare liegen beim Einwohner-
meldeamt auf.

Grafenwöhr, den 21. Oktober 2008
STADT GRAFENWÖHR

Wächter
1. Bürgermeister

Überprüfung der Steuer-
klasse II auf Grund 

gesetzlicher Neuregelung
Durch das Haushaltsbegleitgesetz (HbeglG) 
ist der bisherige Haushaltsfreibetrag weg-
gefallen und durch einen Entlastungsbetrag 
für Alleinerziehende ersetzt worden. Die 
Abschaffung geht auf Entscheidungen des 
Bundesverfassungsgericht zurück, das im 
Haushaltsfreibetrag eine ungerechtfertigte 

Bevorzugung von Alleinerziehenden im Ver-
gleich zu verheirateten Eltern gesehen hat.

Für Sie bedeutet das, dass die Steuerklasse 
II künftig nur noch alleinstehenden Steuer-
pflichtigen gewährt wird, wenn

 1. sie mit mindestens einem Kind eine  
Haushaltsgemeinschaft in einer gemein- 
samen Wohnung bilden,

 2. das Kind das 18. Lebensjahr noch  
nicht vollendet hat und

 3. der Steuerpflichtige und sein Kind  
in der gemeinsamen Wohnung mit Haupt- 
wohnsitz gemeldet sind.

Als alleinstehend gelten Steuerpflichtige, 
die keine Haushaltsgemeinschaft mit einer 
anderen Person bilden, es sei denn, für 
diese steht Ihnen ein Kinderfreibetrag oder 
Kindergeld zu.

Eine Haushaltsgemeinschaft mit einer 
anderen Person ist in der Regel dann 
anzunehmen, wenn diese mit Haupt- und 
Nebenwohnsitz in der Wohnung des Steu-
erpflichtigen gemeldet ist.

Alleinerziehende, deren Kinder das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und denen Kin-
dergeld zusteht, wenden sich bitte an das 
Finanzamt. 

Auf Ihrer Lohnsteuerkarte für das Jahr 
2009 wurde die Steuerklasse II beschei-
nigt.

Liegen bei ihnen vorab die dargestellten 
Voraussetzungen nicht vor oder fallen 
diese im Laufe des Kalenderjahres weg, 
sind Sie verpflichtet, Ihre Lohnsteuer-
karte 2009 umgehend ändern zu lassen. 
Diese Änderung ist auch in Ihrem Interesse, 
weil Sie dadurch evtl. Steuernachzahlungen 
an Ihr Finanzamt vermeiden können.

Grafenwöhr, den 21. Oktober 2008
STADT GRAFENWÖHR

Wächter
1. Bürgermeister

* Große Tombola
* nostalgisches Kinderkarussell
* reichhaltiges Weihnachtssortiment
* kulinarische Leckereien
* Besuch von St. Nikolaus und Santa  
 Claus
* Kutschenfahrten
* Sonderausstellungen „50 Jahre Elvis  
 in der Oberpfalz - Auf den Spuren des
 King in Grafenwöhr und Umgebung“  
 und „Alle Heiligen“ im 1. Oberpfälzer
 Kultur- und Militärmuseum

Zahlreiche Fieranten und ein buntes Rah-
menprogramm erwarten Sie am Ober-
pfälzer Adventmarkt auf dem Marktplatz 
Grafenwöhr.

Öffnungszeiten:
Sonntag, den 07.12.2008 von 10.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr

Nehmen Sie sich Zeit und genießen Sie 
das weihnachtliche Flair des Marktes. Die 
gesamte Bevölkerung ist herzlich einge-
laden! Das Rahmenprogramm wird in der 
Tagespresse bekannt gegeben.

Aufgepasst:
Wer am Markt mitwirken will, kann sich bis 
spätestens 10.11.2008 bei Markmeister 
Raimund Röttenbacher, Tel. 09641-3605, 
anmelden!

Grafenwöhr, im Oktober 2008
Helmuth Wächter, 1. Bürgermeister

Oberpfälzer Adventmarkt
am 07. Dezember 2008

auf dem Marktplatz Grafenwöhr
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Einladung 
zum 22. Großkaliber – 

Gewehr – und 
Pistolenschießen 

am Samstag d. 15. November 2008 von 
10:00 - 16:00 Uhr auf der Schießanlage im 
Markwinkel 

Disziplin I:  
Ordonnanzmäßige militärische Langwaffen

2x5 Schuß liegend- freihändig auf die inter-
nationale 100-m Scheibe 

Disziplin II: 
Langwaffen mit Zielfernrohr 

10 Schuß auf spezielle Scheibe in einem 
Durchgang,
Anschlagart liegend – aufgelegt 

Disziplin III: 
Kurzwaffen 30 Schuss in 2 Durchgängen                    

Jeder Schütze muss eine entsprechende 
Versicherung nachweisen, bei keinem 
Nachweis muss eine Tagesversicherung 
abgeschlossen werden. Der Verein über-
nimmt keine Haftung bei Unfällen oder 
Beschädigungen. In allen Disziplinen ist vor 
dem Schießen eine Waffenkontrolle vorge-
sehen, es können alle Disziplinen geschos-
sen werden. 

In allen Disziplinen sind Schießhandschuhe, 
Schieß – oder Trageriemen, Schießjacken 
oder ähnliches Zubehör nicht zulässig. Gut-
scheineinlösung möglich.

An der Kasse liegen die Zusatzbedienungen 
und das Programm aus, es kann ein Karabi-
ner ausgeliehen werden, Munition kann dort 
ebenfalls erworben werden. 

Preisverteilung ist am Samstag den 
15.11.2008 gegen 16:30 Uhr im Schützen-
heim. Es stehen wertvolle Sachpreise zur 
Verfügung. Änderungen vorbehalten.

Wir wünschen „ Gut Schuss“ und bitten um 
eine zahlreiche Beteiligung.

Das Schützenmeisteramt. 

gez. Gerhard Baier                                           
1. Schützenmeister

gez. Bernhard Ott             
2. Schützenmeister

Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 05. November 2008
Mittwoch, den 19. November 2008 

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 9. November 2008 wird in Gmünd 
eine Gedenkfeier für unsere Toten beider 
Weltkriege abgehalten. Zu dieser Feier lade 
ich Sie herzlich ein und bitte um Ihre Teil-
nahme.

Programm:
08.45 Uhr  Treffpunkt am Haus der Vereine  
 zum Kirchenzug
09.00 Uhr  Gottesdienst mit anschließen- 
 dem Schweigemarsch zum  
 Gedenkstein

Gedenkfeier
1. Choral - Stadtkapelle Grafenwöhr
2. Gedenkrede
3. Kranzniederlegung

Grafenwöhr, im Oktober 2008
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1. Bürgermeister

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 16. November 2008 wird in Grafen-
wöhr eine Gedenkfeier für unsere Toten 
beider Weltkriege abgehalten. Zu dieser 
Feier lade ich Sie herzlich ein und bitte um 
Ihre Teilnahme.

Programm:
10.00 Uhr  Katholischer Gottesdienst in der  
 Alten Pfarrkirche
10.00 Uhr  Evangelischer Gottesdienst in  
 der Michaeliskirche

Die Vereine und Verbände mit ihren Fahnen 
sowie die Behörden sammeln sich um 09.45 
Uhr am Marienplatz, anschließend gemein-
samer Marsch mit der Stadtkapelle zur Alten 
Pfarrkirche.

Nach Beendigung des Gottesdienstes - 
gegen 10.45 Uhr - Aufstellung an der Alten 
Pfarrkirche und Schweigemarsch zum Krie-
gerdenkmal am Rathaus.

Am Kriegerdenkmal:

Gedenkfeier
1.  Choral - Stadtkapelle Grafenwöhr
2. Lied - Männergesangverein 1890 mit  
 gemischtem Chor Grafenwöhr
3. Gedenkrede - Redner: Oberstleutnant  
 Dieter Kargl, Deutscher Militärischer Ver- 
 treter Grafenwöhr
4. Lied - Männergesangverein 1890 mit  
 gemischtem Chor Grafenwöhr
5. Totengedenken
6. Gemeinsame Kranzniederlegung

Stadt - DMV - US-Armee - VFW

Während der Kranzniederlegung Trommel-
wirbel: anschließend das Lied vom guten 
Kameraden, gespielt von der Stadtkapelle 
Grafenwöhr.

Grafenwöhr, im Oktober 2008
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1. Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 23. November 2008 wird in Hütten 
eine Gedenkfeier für unsere Toten beider 
Weltkriege abgehalten. Zu dieser Feier lade 
ich Sie herzlich ein und bitte um Ihre Teil-
nahme.

Programm:
08.45 Uhr  Treffpunkt am Gasthof Schön- 
 berger zum Kirchenzug
09.00 Uhr Gottesdienst mit anschließen- 
 dem Schweigemarsch zum  
 Gedenkstein

Gedenkfeier
1. Choral - Stadtkapelle Grafenwöhr
2. Gedenkrede
3. Kranzniederlegung

Grafenwöhr, im Oktober 2008
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1. Bürgermeister

Wer kennt ehemalige Depo-
nien?

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Stadt Grafenwöhr muss ehemalige 
Deponien und sonstige auch wilde Ablage-
rungen auch aus der Nachkriegszeit an das 
Wasserwirtschaftsamt Weiden melden. Wir 
sind dabei auch auf die Mithilfe der Bevölke-
rung angewiesen.

Sind Ihnen ehemalige Deponien und 
Ablagerungen in Grafenwöhr, sowie den 
Gemeindeteilen Gmünd, Hütten, Josephs-
thal, Grub, Moos und Gößenreuth bekannt? 
Dann melden Sie sich bei der Stadt Gra-
fenwöhr, Frau Jakimenko unter der Tel.
Nr. 9220-13. Für Ihre Unterstützung vielen 
Dank.

Helmuth Wächter
1. Bürgermeister
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Zu einem Heiter-Romantischen a Capella 
Weihnachtskonzert mit der Oberpfälzer 
Spitzenband Vocal 5 lädt der Heimatverein 
Grafenwöhr im Advent ein. Am 14. Dezem-
ber werden die fünf Ausnahmemusiker, die 
sich gerne als „die älteste Boyband der 
Welt“ bezeichnen, auf der Naturbühne am 
Schönberg ihr grandioses Können erneut 

Weihnachtskonzert mit Vocal 5

unter Beweis stellen. Nach einjähriger 
Bühnenpause ist ihr erstes Konzert, das 
im November in Amberg stattfinden wird, 
schon nahezu ausverkauft. Aufgrund der 
großen Nachfrage mussten auch für den 
Auftritt in Grafenwöhr bereits Karten nach-
gedruckt werden. In den Vorverkaufstellen 
bei der Raiffeisenbank, der Reisewelt, der 

Buchhandlung Bodner und im 1. Ober-
pfälzer Kultur- und Militärmuseum sind ab 
sofort Karten zum Vorverkaufspreis von 9 
Euro erhältlich. An der Abendkasse beträgt 
der Eintritt 10 Euro. Beginn ist um 16.30 Uhr. 
Für das weihnachtliche Ambiente wird mit 
Glühwein, Tee, Lebkuchen und Feuerton-
nen bestens gesorgt werden.

Termine 
für das Jahr 2009 

Zur Erstellung der Termin-
übersicht und des Jahres-
kalenders 2009 bittet der 
Stadtverband die Vereine, 
Organisation und Verbände 
ihre Termine bis 15. Novem-
ber 2008 zu melden. 
Die Termine nimmt Stadt-
verbandsvorsitzende Maria 
Werner entgegen: 
E-Mail: riawerner.@gmx.de, 
direkt oder per Fax an die 
Druckerei Hutzler: 
Fax-Nummer 09641/3290 

VdK - Außensprechtag
Am Dienstag, 04. November 2008, 
Sprechtag des Ortsverbandes Grafenwöhr 
von 11.00 bis 12.00 Uhr im Erdgeschoss 
des Rathauses. Die Beratung erfolgt durch 
Kreisgeschäftsführer Sigmund Bergmann 
vom Kreisverband Weiden.

Einladung zur Adventsfeier
Bitte vormerken: die diesjährige Adventfeier 
des VdK-Ortsvereins findet statt am Sonn-
tag, 30. November 2008 (1. Advent) im „Cafe 
Bäckeria“ (Bahnhofstraße, neben „Lidl“). 
Beginn ist um 14.00 Uhr. Alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen sind zu der Adventsfeier 
herzlich eingeladen. Auf einen zahlreichen 
Besuch freut sich ihr VdK-Ortsvorstand.

KOLPINGNIKOLAUS
Der Kolpingnikolaus besucht auch heuer 
wieder die Kinder von Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern am 05.12.2008 ab 16.30 
Uhr. Anmeldungen werden nur im Uhren-
fachgeschäft Werner Schreml, Neue 
Amberger Str. 17 -Tel.449 in Grafenwöhr 
entgegengenommen. Anmeldeschluß ist 
Dienstag,02.12.2008

WICHTIGE TERMINE
KOLPINGGEDENKTAG mit anschl. 

ADVENTFEIER am Samstag, 06.Dezember 
2008

KOLPINGSBALL 2009 mit der Spitzenband 
-SPEED FIRE- am Samstag, 14.Februar 
2009 im Jugendheim
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Ihre Raiffeisenbank informiert

Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

„Riestern“ Sie schon?
Die Förderung hat sich im Januar 2008 erneut erhöht.
Die Nachfrage nach Riester-Produkten ist im zweiten Quartal überraschend stark 
gestiegen. Laut der Süddeutschen Zeitung haben Anleger von Anfang April bis 
Ende Juni 484000 neue Riester-Verträge abgeschlossen. Da der Gesetzgeber 
die Steuerfreiheit bei den Kapitallebensversicherungen gestrichen hat, aber 
gleichzeitig die Förderungen bei den Riester-Verträgen stetig erhöhte, ist die 
Riester-Rente attraktiver denn je. Die jährliche Grundzulage kletterte von 114 
Euro auf 154 Euro und die Kinderzulage von 138 auf 185 Euro. Seit diesem Jahr 
erhalten Riester-Sparer unter 25 einen einmaligen „Berufseinsteigerbonus“ 
von 200 Euro. Zudem hat der Gesetzgeber eine Extra-Förderung für Neugebo-
rene eingeführt. Für Kinder, die ab diesem Jahr geboren werden, gibt es statt 
185 Euro sogar 300 Euro Kinderzulage. Hierzu kommt, daß das Bewusstsein 
für die Notwendigkeit der privaten Altersvorsorge allgemein gestiegen ist. Sie 
als Sparer können zwischen einem Versicherungs- und einem Fondssparver-
trag wählen. Fragen Sie nach Ihrer Riesterförderung, wir beraten Sie gerne.

Small is beautiful
Bei uns ist Ihr Geld sicher
In den aktuellen Turbulenzen auf den Finanzmärkten erweisen sich die Volks- 
und Raiffeisenbanken als stabiler Anker. Auch in schwierigen Zeiten sind wir Ihr 
starker und verlässlicher Partner. Die Krise zeigt, dass die Volks- und Raiffeisen-
banken das beste Geschäftsmodell besitzen. Einlagen unserer Kunden schützt 
das erste und älteste Bankensicherungssystem Deutschlands zu 100 Prozent 
und ohne betragliche Begrenzung. Darunter fallen im Wesentlichen Spareinla-
gen, Sparbriefe, Termineinlagen und Sichteinlagen, sowie die Inhaberschuldver-
schreibungen, die von Mitgliedern der Sicherungseinrichtung herausgegeben 
wurden. Als genossenschaftliche Banken gehören wir unseren Mitgliedern. Wir 
setzen auf eine langfristige und verlässliche Geschäftsbeziehung zu unseren 
Kunden und nicht auf kurzfristige Gewinnmaximierung. Kleine bis mittelgroße 
Banken wickeln ihre Geschäfte mit mittelständischen Unternehmen und Privat-
leuten ab und refinanzieren sich hauptsächlich über die Einlagen ihrer Kunden. 
Damit koppeln  sie sich von den Entwicklungen an den Geldmärkten zumindest 
in großen Teilen ab. „Small is beautiful“ zeigt heute wieder seine Stärken.

Deutschlands Chancen nutzen – 
aber sicher mit UniGarantPlus:       
Deutschland (2014) 
 Sicher durch die „Vollgarantie“.¹
 Chancenreich: Partizipation an der durchschnittlichen 
 Entwicklung des deutschen Aktienmarktes.
 Planbar: Überschaubare Laufzeit von rund sechs Jahren.
 Flexibel: Fondsanteile können auch während der Laufzeit    
gegen eine Rücknahmegebühr börsentäglich zurückgegeben   
werden.

1 Mindestanteilwertgarantie von 104,– Euro zum Laufzeitende am 14. November 2014 entspricht dem ersten Anteilwert inklusive Ausgabeaufschlag (ohne Berücksichtigung von Depotkosten 
und abzüglich etwaiger Ausschüttungen). Während der Fondslaufzeit kann der garantierte Mindestanteilwert von 104,– Euro unterschritten werden.

Das allgemeine Markt- und Ertragsrisiko sowie das Bonitätsrisiko der Emittenten werden durch die Mindestanteilwertgarantie zum Laufzeitende begrenzt. Informationen sowie den Verkaufs-
prospekt erhalten Sie bei allen Volksbanken Raiffeisenbanken sowie bei der Union Investment Luxembourg S.A., die den Fonds aufgelegt hat.
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Flohmarkt im 
Kindergarten Hütten

Flohmarkt im Kindergarten Hütten am 
09.11.2008 von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Angeboten werden Kinder-Winterbeklei-
dung, Spielsachen, alles rund um`s Kind.

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Bei Interesse an Beteili-
gung bitte bis zum 5. November anmelden 
bei Stefanie unter sspears_mrs@yahoo.
com oder bei Diana unter 0151-17280579.

Preisschafkopf
der „Falkenhorst“-Schützen Hütten, am 
Freitag, den 28. November 2008.

Beginn um 20.00 Uhr im Gasthaus Schön-
berger in Hütten.

Zu unserem traditionellen Preisschafkopf-
rennen, das heuer zum 32. Mal stattfindet, 
sind alle Schafkopf-Freunde herzlich einge-
laden. Einlage 8,- Euro.

Herrliche Preise stehen wieder zur Auswahl, 
wie z.B.: ein Reh, ein halbes Schwein, ein 
Fahrrad (Wert ca. 300,- Euro), eine Fuhre 
Kies, eine Schubkarre, ein Fass Bier und 
noch manch andere schöne Sachpreise. 
Der Erlös dieses Preisschafkopfes dient 
wiederum ausschließlich der Jugendarbeit 
im Verein.

Ritteressen  in Lehen
Zu Ritteressen in Lehen lädt die Junge 
Union am Samstag, 29. November 2008 
ein. Abfahrt ist um 18 Uhr am Marienplatz, 
Rückkehr in Grafenwöhr ist gegen 23 Uhr 
vorgesehen. Anmeldungen nimmt stellv. 
JU-Ortsvorsitzender Christian Kraus, Mobil:  
0151/12504693 oder Email: c.kraus@online.
de entgegen. Die Kosten für  Busfahrt, 
Essen und Alleinunterhalter betragen pro  
Person 30 Euro. Um Überweisung auf das  
Konto 143 006 BLZ: 750 690 50 bei der Raif-
feisenbank Grafenwöhr bis zum 15. 11. 2008 
wird gebeten. 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
Rothenburg ob der Tauber

Auch in diesem Jahr führt die Junge Union 
Grafenwöhr eine Tagesfahrt zu den schön-
sten Weihnachtsmärkten Deutschlands 
durch. Nach Besuch in Leipzig und Erfurt 
in den vergangenen Jahren geht es heuer 
zum Weihnachtsmarkt in Rothenburg ob 
der Tauber

Eingebettet in die malerische Kulisse 
zwischen Rathaus und Kirche ist der 
Reiterlesmarkt einer der reizvollsten Weih-
nachtsmärkte des Landes. Und als einer 
der wenigen hat er eine Jahrhunderte alte 
Tradition, wie schon der Name vermuten 
lässt.

Abfahrt ist am Samstag, 06.Dezember 2008 
um 11 Uhr am Marienplatz. Für die Fahrt wird 
ein Umkostenbeitrag von 10 Euro eingesam-
melt. Anmeldung nimmt JU-Vorsitzender, 
Christoph Amtmann unter 0160-8040119 
oder 09641/1437 entgegen.

STADTTEILBÜRO AKTUELL  
NOVEMBER 2008

Informationen und Anmeldung im Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“ 
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, Telefon: (0 96 41) 92 
62 01
(Montag + Mittwoch: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr)

Vortrag TCM: „Gute Fette?  Böse Fette?“

Termin: Dienstag, 4. November 2008, 
20:00 Uhr im Stadtteilbüro, Eichendorff-
straße 13. Fette sind für den menschlichen 
Körper unentbehrlich. Er braucht sie, um 
gesund zu sein.  Auch in diesem Fall heißt 
das „Zauberwort“ Ausgewogenheit. Die 
Referentin will  in ihrem Vortrag informieren 
und praktische Tipps geben. 
Leitung: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach
Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.
Vorschau>>>>> Vortrag: „Eiweiß - wich-
tigstes Nahrungsmittel“ am 2. Dezember 
2008, 20:00 Uhr

Donnerstagsrunde - Unsere Aktiven 
Seniorinnen treffen sich am 06.11.2008 
und am 20.11.2008 jeweils um 15:00 Uhr zur 
traditionellen  Donnerstagsrunde im Stadt-
teilbüro. Wir freuen uns immer über neue 
Teilnehmerinnen  an unserer Zusammen-
kunft und über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe

Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. 
Holen Sie sich Anregungen und machen 
Sie mit! 
Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag 
in der Zeit von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr 
(10.11. / 24.11.2008) im Stadtteilbüro, 
Eichendorffstraße 13. 

Sanfte Gymnastik für Senioren und 
Seniorinnen

Haben Sie sich vielleicht vorgenommen, 
etwas wirklich Wirksames für Ihre  Gesund-
heit zu tun? Wenn ja, dann kommen Sie zu 
unserer „Sanften Gymnastik“. Die Gruppe 
trifft sich (außer in den Schulferien) jeden 
Dienstag von 16:30 Uhr - 17:15 Uhr im 
Jugendtreff, Eichendorffstraße 9.

Der Kurs wird von der Gymnastiklehrerin 
Frau Lüftner - Hack geleitet.

Treff Soziales - auch Beratung und Hilfe

Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgruppen) 
treffen sich alle 14 Tage, jeweils  Dienstag um 
9:00 Uhr, zum Erfahrungs- und Informations-
austausch im Stadtteilbüro  (04.11.2008 und 
18.11.2008). In lockerer Runde werden „bei 
Kaffee und Semmel“ Themen besprochen, 
mit denen jeder Bürger im Alltag in Berüh-
rung kommt. 

Auch die gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Lösung alltäglicher Probleme  
gehört zu den Inhalten dieses Treffs. Bei Pro-
blemen rund um die Arbeitssuche,  Schul-
den, Sucht, Sprachproblemen …gibt die 
Quartiermanagerin Beratung und Hilfe, sie 
knüpft auch die Verbindung zu Fachstellen. 

Ein Computer kann für das Schreiben von 
Briefen an Behörden und zum  Erstellen von 
Bewerbungen genutzt werden. 

Zweiter Offener Bürgerstammtisch der 
SPD im Quartierbüro Beginn: 19:00 
Uhr 
Am 6. November  findet der zweite „Offene 
Bürgerstammtisch“ im Quartierbüro der 
Eichendorffstraße 13 statt. Alle Bürger 
und Bürgerinnen aus Grafenwöhr sind 
zu dem Treffen eingeladen (findet viertel-
jährlich statt), um auf diesem kurzen Weg 
Anliegen, Meinungen, Kritiken vorzubrin-
gen, die dann durch Vertreter der SPD 
direkt an Entscheidungsträger weiterge-
geben werden.

Zur Info: Im Stadtteilbüro sind offene Arbeits- 
und Ausbildungsstellen der Region einzuse-
hen!

Die Teilnahme an unseren Angeboten ist für 
Sie kostenlos!

STADTTEILBÜRO „SOZIALE STADT“
EICHENDORFFSTRAßE 13

TELEFON 926201
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Seinen 60. Geburtstag feierte Johann Hutz-
ler (vierter von links). Im evangelischen 
Gemeindehaus ließen Verwandte, Freunde, 
die Belegschaft der Druckerei Hutzler sowie 
die Vereinsvertreter den Druckermeister 
und engagierten Grafenwöhrer an seinem 
Ehrentag hochleben. Ein Ständchen 
brachte der Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

Gratulanten waren die Feuerwehr, die 
Sportvereinigung TUS/DJK, der Heimat-
verein, die Kegelfreunde, der CSU-Orts-
verband, der Wirtschaftsverein und die 
Fotofreunde Eschenbach-Grafenwöhr. Die 
Mitgliedschaft und das Engagement in 
den Vereinen zeigt die Heimatverbunden-
heit von Hannes Hutzler. Dies hob auch 
Stadtverbandsvorsitzende Maria Werner, 
die Schwester des Jubilars heraus. Sie 
gratulierte „ihrem Hannes“ im Namen des 
Stadtanzeigergremiums. Von Anfang an 
war Hannes Hutzler maßgeblich an der Her-
ausgabe und Gestaltung des Grafenwöhrer 
Heimatblattes beteiligt. Über Jahrzehnte 
hat der Buchdruckermeister nicht nur beruf-
liches Engagement gezeigt, sondern auch 

Heimatverbunden und engagiert 
Hannes Hutzler feierte 60. Geburtstag

Ohne ihn kein Stadtanzeiger

viele Stunden ehrenamtlich für den Stadt-
anzeiger gearbeitet. Glückwünsche gab es 
am Geburtstag natürlich in erster Linie von 
der Familie, Ehefrau Centa, Tochter Sonja, 
Sohn Bernd mit Familie und Enkel Tizian 

sowie den Verwandten die auch aus Wien 
und Berlin angereist waren. Hoch ließ auch 
die siebenköpfige Belegschaft des Drucke-
reibetriebs ihren Chef leben. 

Elektro M. Witt
Herbstaktion 10% auf alle Waren über 100 Euro!

Gültig bis 15.11.08, ausgeschlossen ist unten stehende Aktionsware!

Ein und Mehrfamilienhaus Installation
2008 Auftrag erteilen 2009 10% sparen!

107 cm Plasma oder LCD Fernseher ab 799,00€
82 cm LCD Fernseher ab 449,00€

Waschmaschine 5 Jahre Garantie ab 349,00€
Bosch Herdset Selbstreinigung Backwagen 1199,00€

Alle Bosch / Siemens / Neff / Constructa Großgeräte 5 Jahre Garantie!
Alles Abholpreise bei Barzahlung! Lieferung möglich!

Photovoltaikanlagen, Elektroinstallation,
Sat Anlagen, DSL, Telefonanlagen

Verkauf und Reparaturen sämtlicher Elektrogeräte!
Elektro M. Witt - Schulstr. 7 - 92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/2173 - Fax 09641/8045
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.elektro-witt.de

Neue Amberger Str. 77a
92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/1051 u. 1052
Fax 1053

Wir stellen ein:
Aushilfskräfte auf 400,-€ -Basis

Arbeitszeit Dienstag-Freitag
von 14.30 - 18.00
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Aus dem Stadtgeschehen
Interkommunale Genossen-
schaft im VierStädtedreieck 

Stadt und Stadtwerke 
stehen zur „NEW - Neue 

Energien West eG“
Bereits seit Oktober 2007 befassen sich 
die Verantwortlichen der Stadtwerke Gra-
fenwöhr mit dem Thema „erneuerbare 
Energien“. Am 26.10.2007 beschloss der 
Verwaltungsrat der Stadtwerke Grafenwöhr 
die Gründung einer Gesellschaft, die sich 
mit diesem Thema befassen soll.

In der Sitzung am 19.11.2007 wurde vor-
geschlagen, dass Grafenwöhr hinsichtlich 
der Nutzung alternativer Energien eine Vor-
reiter-Rolle spielen solle und weiter, dass 
eine „Solar-Region-VierStädtedreieck“ 
entstehen könne. Hier könnten sich auch 
interessierte Bürger einbringen, indem sie 
sich mit Anteilen beteiligen. Weiter könnte 
diese Gesellschaft auch für die Bürger Gra-
fenwöhrs wertvolle Dienste leisten, indem 
sie sich mit den Themen Energieeinspa-
rung, Verwendung erneuerbarer Energien, 
Energieberatung, Thermofotografie usw. 
befasst und einzelne Dienstleistungen von 
Experten gebündelt einkauft, welche dann 
an die einzelnen Bürger weiter gegeben 
werden. Auch die Kommunen könnten hier-
von profitieren. 

Die Entscheidung für die Rechtsform einer 
Genossenschaft fiel einstimmig und Vor-
stand Helmut Amschler war beauftragt 
worden, einen Satzungsentwurf vorzube-
reiten. 

Weiter wurde auf den Dächern der Stadt-
werke eine Photovoltaik-Anlage als „Vor-
zeige-Objekt“ installiert.

Nach Beratung durch den Genossen-
schaftsverband Bayern konnte in der 
Sitzung am 18. März 2008 ein Satzungs-
entwurf mit Geschäftsordnung präsentiert 
werden, der in der Sitzung am 13. Juni 
2008 die Zustimmung des Verwaltungs-
rats fand. Dem Vorstand wurde der Auftrag 
erteilt, nun mit den Nachbarkommunen in 
Kontakt zu treten.

Bereits am 16. Juli wurde die Idee den Bür-
germeistern des westlichen Landkreises 
vorgestellt und am 29.07.2008 dem Stadt-
rat von Pressath. Am 4. September hatte 
die Stadt Eschenbach zur Vorstellung der 
Idee eingeladen und am 18. September der 
Stadtrat von Grafenwöhr. Am 29. Septem-
ber befasste sich der AGENDA-Arbeitskreis 
in Pressath mit dieser Thematik. Alle stehen 
der Gründung der „NEW – Neue Ener-
gien West eG“ aufgeschlossen gegen-
über. Auch der Stadtrat von Grafenwöhr 
beschloss in seiner Sitzung am 16. Okto-
ber 2008, dass die Stadt der Gründung der 
Genossenschaft „NEW – Neue Energien 
West eG“ aufgeschlossen gegenübersteht. 

Stadtkämmerer Lorenz Kraus und Vorstand 
Helmut Amschler stehen den Fraktionen in 
deren Sitzungen für Fragen zur Verfügung. 
Beide wurden beauftragt, eine Umsatz- und 
Ertragsvorschau für die nächsten Jahre 
anzufertigen. 

Womit soll sich die „NEW – Neue Energien 
West eG“ befassen?

Das Aufgabenfeld dieser Energie-Genos-
senschaft besteht darin, die Abhängigkeit 
der Kommunen und deren Bürger von Erdöl, 
Strom und Gas zu minimieren und die zum 
Teil kostenlos zur Verfügung stehenden 
erneuerbaren Energien zu nutzen, indem 
sie 

 a) Anlagen zur regenerativen Energieer- 
 zeugung plant, erstellt und betreibt

 b) geeignete Dachflächen (öffentlich  
 und privat) für PV-Anlagen anmietet

 c) für die Mitglieder Waren ein- und  
 verkauft und die dabei entstehenden  
 Vergünstigungen an diese weitergibt

 d) Nahwärmenetze in den Mitgliedskom- 
 munen aufbaut

 e) Energieberatung unter Einbindung  
 unserer regionalen Fachleute und Büros  
 durchführt

 f) den Mitgliedern Dienstleistungsange- 
 bote zum Vorzugspreis vermittelt (Ener- 
 giepass, Energieberatung, usw.)

 g) Energieverluste in öffentlichen und  
 privaten Gebäuden aufspürt z.B. durch  
 Thermofotografie (auch hier günstigere  
 Preise durch Bündelung)

 h) Die regionale Wirtschaft bei der Auf- 
 tragsvergabe einbindet, denn die Stär- 
 kung der heimischen Wirtschaft sichert  
 Arbeitsplätze in der Region und schafft  
 bzw. erhält Kompetenzen. 

Mitgliederstruktur:
Auf Vorschlag des Genossenschaftsver-
bandes Bayern – zwei Genossenschaften 
gegründet:

 a) die „NEW - Neue Energien West eG“,  
 an welcher die Kommunen und die 
 Stadtwerke beteiligt sind.

 b) Eine „Bürger-Energiegenossenschaft  
 West eG“, an welcher sich jeder Bürger  
 mit einer Einlage ab 500 Euro beteiligen  
 kann. Die beiden Vorstände dieser „Bür- 
 ger-Genossenschaft“ sind Mitglied in 
 der „NEW eG“ und haben dort Sitz und  
 Stimme. 

Die Satzung ist bereits durch Herrn Rechts-
anwalt Hofstetter vom Genossenschaftsver-
band Bayern in rechtlicher Hinsicht geprüft 
worden. Sie liegt den Fraktionen der im 
Stadtrat vertretenen Parteien in aktueller 
Form vor. 

Zur Gründung einer Genossenschaft 
müssen mindestens drei Mitglieder vorhan-
den sein, um die Genossenschaft ins Genos-

senschaftsregister eintragen zu lassen. Erst 
dadurch entsteht diese juristische Person. 

Warum eine Genossenschaft?

- die eG ist allein und ausschließlich der  
 Förderung der Interessen ihrer Mitglie-
 der verpflichtet

- Mitglieder einer eG sind i.d.R. auch die  
 Kunden bzw. Nutznießer der Leistungen  
 der Genossenschaft

- Die eG bietet einen hohen Schutz vor  
 Spekulationen

- Die eG ist eine flexible und stabile 
 Rechtsform. Ein- und Austritt von Mit- 
 gliedern sind problemlos ohne Notar  
 bzw. Unternehmensbewertungen mög- 
 lich. 

- Mitglieder einer eG haften nur mit ihrer  
 Kapitalbeteiligung, wenn die Satzung  
 eine Nachschusspflicht ausschließt. 
 Dies regeln die Mitglieder selbst!

- Beim Ausscheiden der Mitglieder   
 besteht ein Anspruch auf Rückzahlung  
 des Geschäftsguthabens gegen die eG. 

- Die eG ist Mitglied in einem genossen- 
 schaftlichen Prüfungsverband, der im  
 Interesse der Mitglieder regelmäßig die  
 wirtschaftlichen Verhältnisse und die  
 Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsfüh- 
 rung prüft. 

- Die eG ist die mit weitem Abstand insol- 
 venzsicherste Rechtsform in Deutsch- 
 land. 

Welche Projekte könnten umgehend 
durchgeführt werden?

Als erste denkbare Projekte wäre die Instal-
lation von PV-Anlagen auf geeigneten kom-
munalen und privaten Dächern angedacht. 

In Grafenwöhr wurden bereits einige Dach-
flächen auf ihre Geeignetheit hin überprüft, 
und das Ergebnis lässt hoffen: 

Weitere Dachflächen werden nach den Vor-
gaben des Stadtrats bereits untersucht; die 
Ergebnisse werden Ihnen nach Abschluss 
bekannt gegeben. 

Weiter würde die Genossenschaft Kalk-
schutzgeräte (Trinkwasser) einkaufen und 
an die Mitglieder weiterverkaufen. 

Auch die Energieberatung und die Dienst-
leistungen für die Mitglieder könnte durch 
Sukzessions-Lieferungsverträge der Genos- 
senschaft gebündelt werden. 

Es wäre also ein weites Spektrum an Aufga-
ben für die NEW eG durchaus vorhanden. 

Nun liegt es am Stadtrat von Grafenwöhr 
die Energiezukunft und die der Bürgerinnen 
und Bürger in die eigenen Hände zu nehmen 
indem sich die Stadt an der interkommuna-
len Genossenschaft NEW eG beteiligt. 

Das Geld der Stadt und der Bürger im west-
lichen Landkreis soll im regionalen Kreislauf 
gehalten werden und nicht – wie bisher bei 
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Geo-Park-Tour und Zoigl

CSU lädt zur Infofahrt für 
Familien ein 

„Unsere Heimat - Besonderes und Unver-
fälschtes in der Region“ ist das Motto der 
Info-Fahrt für Familien am Sonntag, 9. 
November 2008. Als gemeinsame Veran-
staltung laden CSU, Frauenunion und Junge 
Union am Sonntag, 9. November 2008 zu 
einer Fahrt in den bayerisch-böhmischen 
Geo-Park nach Windischeschenbach und 
Falkenberg ein. Abfahrt in Grafenwöhr ist 
um 13 Uhr am Marienplatz. Im Geo-Zentrum 
an der KTB in Windischeschenbach stehen 
ein Film, Führung durch die Ausstellung und 
die Besteigung des Bohrturms auf dem Pro-
gramm. Mit einem Geo-Park-Ranger wird 
bei einer kurzen Wanderung (ca. 4 Kilome-
ter) das Waldnaabtal erkundet und auf die 
Entstehung und die Besonderheiten dieses 
geologisch einmaligen Flusslaufes hin-
gewiesen. Die Führung endet an der Burg 
Falkenberg, zum Abschluss ist eine Einkehr 
zum Zoigl beim Kramer Wolf in Falkenberg 
vorgesehen. Rückkehr in Grafenwöhr ist 
gegen 20 Uhr. Die Unkosten für Busfahrt, 
Eintritt und Führung betragen für Erwach-
sene 12 Euro und für Kinder 5 Euro, der 
Fahrtbeitrag wird im Bus kassiert. Anmel-
dungen nehmen entgegen CSU-Ortsvor-
sitzender Gerald Morgenstern  09641/2650 
und stellv. Ortsvorsitzender Dieter Placzek, 
09641/2670. 

Einladung zur Adventsfeier 
für Seniorinnen und Senioren 

– Veranstaltung im  
Jugendheim

Die Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren.

Die BRK-Bereitschaft lädt alle Seniorinnen 
und Senioren ab dem 70. Lebensjahr am 
Samstag, den 29.11.08 um 14.00 Uhr zur tra-
ditionellen Adventsfeier ein. Die Feier findet 
auch heuer wieder im Jugendheim Grafen-
wöhr statt. Die BRK’ler bieten wieder einen 
kurzweiligen Nachmittag mit abwechslungs-
reichem Rahmenprogramm. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr  freuen. 

Gehbehinderte Bürger und Bürgerinnen 
können auch zuhause abgeholt werden. 
(Anmeldung erbeten bei  Hermann Regler, 
Tel. 09641/8149.

Spende Blut – Rette leben!
Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, 05. November 2008
von 16.00 – 20.00 Uhr

in der Stadthalle Grafenwöhr

Erste Hilfe Kurs 
für Führerscheinbewerber

Am Samstag, den 08.11.2008 bietet das 
BRK-Grafenwöhr einen Erste 
Hilfe Kurs - LSM (Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen) an. 
Er ist nur für die Führerschein-
klassen A1, A, B, BE, L, M, S 
und T gültig. Der Kurs beginnt 
um 9.00 Uhr in der Stadthalle 
Grafenwöhr und endet um ca. 
17.00 Uhr (Mittagspause von 
ca. 12.00 – 12.45 Uhr). Die 

Kursgebühr beträgt 21 Euro. Anmeldung 
unbedingt erforderlich bei Kathrin Regler, 
Telefon 09641/8149, e-mail: regler@t-
online.de. Nicht angemeldete Teilnehmer 

Weinfest erst wieder im 
nächsten Jahr

Im bis auf den letzten Platz gefüllten Neben-
raum des Restaurants St. Lucia II konnte der 
1. Vorsitzende des SPD Ortsvereins, Hannes 
Färber, die zahlreich vertretene Vorstand-
schaft des SPD-Ortsvereins begrüßen. 

Der Fraktionsvorsitzende, Anton Schopf, 
berichtete anschließend von den vielfältigen 
Aufgaben, die in den letzten drei Monaten 
auf die SPD-Stadtratsfraktion zugekommen 
sind. 

Rückschau wurde auf die beiden Veranstal-
tungen, die im August stattgefunden haben, 
gehalten. Das Zeltlager-Wochenende im 
Freibadgelände brach mit 70 teilnehmen-
den Kindern heuer alle Rekorde, berich-
tete Färber. „Es hat viel Spaß gemacht.“, 
bekräftigte er. Dank eines sehr gut zusam-
men arbeitenden Teams und hoher Flexi-
bilität eines jeden Einzelnen konnten auch 
noch viele kurzfristig ankommende Kinder 
bestens betreut und versorgt werden. 

Auf die Großveranstaltung „Rock im Stadt-
park“ ging der dafür hauptverantwortliche 
2. Vorsitzende Klaus Beier ein. Besonders 
bedankte er sich bei der „jungen Truppe“, 
die sich in der Vorbereitung und Durch-
führung sehr engagiert gezeigt habe. Er 
berichtete auch, dass sehr viele Geschäfts-
leute aus Grafenwöhr und Umgebung bereit 
waren, diesen Event finanziell zu unter-
stützen. Rund 800 Leute aus Grafenwöhr 
und Umgebung haben das Rock-Konzert 
besucht. Bis in die frühen Morgenstunden 
wurde gefeiert. „Alles ist ganz friedlich 
abgelaufen“ berichtete er zufrieden.

Für das Weinfest, das dieses Jahr noch 
stattfinden sollte, gestaltete sich die  Suche 
nach einem passenden Termin wegen 
bereits gemeldeter Termine anderer Vereine 
jedoch sehr schwierig.  Die Vorstandschaft 
entschloss sich, das beliebte Weinfest erst 
für nächstes Jahr wieder einzuplanen. 

SPD-Bürgerstammtisch
Am Donnerstag, den 06. November ab  
19:00 Uhr lädt die SPD Grafenwöhr von zu 
einem offenen Bürgerstammtisch in das 
Quartierbüro in der Eichendorffstr. 13 ein. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind einge-
laden um auf dem kurzen Weg Anliegen, 
Meinungen und Kritik „an den Mann zu brin-
gen“. Themen, die für den Stadtrat relevant 
sind, werden direkt an die Entscheidungs-
träger weitergegeben. 

können aus organisatorischen Gründen 
nicht berücksichtigt werden.

BRK Flohmarkt am 08.11.2008

Am 08.11.08 findet der letzte Flohmarkt 
in diesem Jahr von 10.00–12.00 Uhr am 
Forsthaus in Grafenwöhr statt. Es sind viele 
neue Artikel eingetroffen: Winterkleidung, 
Kindersachen, Kleinmöbel, Bücher, Schall-
platten, Geschirr  etc. Weiterhin sind auch 
Weihnachtsartikel vorhanden. Großmö-
bel wie Garderoben, Kommoden, Tische, 
Wohnzimmerschränke, Coachgarnitur auf 
Anfrage:.

Bereitschaftsabend

Alle Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich zum nächsten Bereitschaftsabend am 
07.11.2008 um 20.00 Uhr in die Stadthalle 
eingeladen
Weitere Infos unter www.brk-grafenwoehr.
de
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02..11.2008 Frau MARGARETA KRAUS
 Hammerstr. 9,Hammergmünd
 zum 89. Geburtstag

03.11.2008 Herrn MARIO ZULLA
 Creußenstr. 1
 zum 71. Geburtstag 

03.11.2008 Frau ANNA LIEB 
 Dießfurter Str. 12
 zum 83. Geburtstag 

06.11.2008 Herrn HUGO BOG 
 An den Wiedgärten 4
 zum 79. Geburtstag 

08.11.2008 Frau ANNA STÜMPFL
 Fichtachweg 8  
 zum 72. Geburtstag

08.11.2008 Frau ELEONORA DÖTSCH
 Bahnhofstr. 43   
 zum 80. Geburtstag

08.11.2008 Frau ILSE WICHMANN
 Hochstr. 8   
 zum 82. Geburtstag

09.11.2008 Frau ANNA RICHTER
 Am Schönberg 31  
 zum 82. Geburtstag

10.11.2008 Frau ERNA WURDACK 
 Neue Amberger Str. 53  
 zum 85. Geburtstag

13.11.2008 Frau MARTHA BIRKMÜLLER
 Hammerstr. 9, Hammergmünd  
 zum 88. Geburtstag

14.11.2008 Frau MARTHA SCHARNAGL
 Hammerstr. 9, Hammergmünd  
 zum 71. Geburtstag

16.11.2008 Herrn JOHANN DAGNER
 Mittelbergweg 7   
 zum 71. Geburtstag

16.11.2008 Frau HALINA SIKORSKI 
 Bahnhofstr. 43   
 zum 79. Geburtstag

16.11.2008 Frau MARIA HACKER
 Pflegamtsgasse 2  
 zum 89. Geburtstag

20.11.2008 Herrn FRANZ ZAPF 
 Hermann-Schenkl-Str. 10  
 zum 72. Geburtstag

20.11.2008 Herrn LUDWIG HERZOG 
 Neue Amberger Str. 175  
 zum 79. Geburtstag

21.11.2008 Frau ELSA ZIMMERMANN
 Hauptstraße 18, Hütten 
 zum 84. Geburtstag

22.11.2008 Frau HELGA SCHULZ 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd  
 zum 78. Geburtstag

22.11.2008 Frau MARIA LIEBIG
 Sebastianstr. 1  
 zum 81. Geburtstag

22.11.2008 Frau BARBARA BERNKLAU
 Marktplatz 4  
 zum 94. Geburtstag

23.11.2008 Herrn HORST BERNATZKY
 Rosenhofer Str. 26  
 zum 73. Geburtstag

23.11.2008 Frau INGEBURG HERZOG
 Neue Amberger Str. 175  
 zum 80. Geburtstag

23.11.2008 Herrn MICHAEL MÜLLER
 Sebastianstr. 1  
 zum 80. Geburtstag

23.11.2008 Frau KLARA STEMMER
 Hauptstr. 38, 
 Bruckendorfgmünd 
 zum 84. Geburtstag

24.11.2008 Frau MARIA ZULLA 
 Creußenstr. 1 
 zum 70. Geburtstag 

26.11.2008 Herrn JOSEF MERKL 
 Dorfstr. 24, Gößenreuth 
 zum 84. Geburtstag

27.11.2008 Frau GERTRUD MÖSTL 
 Neue Amberger Str. 112  
 zum 78. Geburtstag

27.11.2008 Frau MARIA BLEIVA 
 An den Kreuzäckern 4  
 zum 80. Geburtstag

28.11.2008 Herrn FRANZ MÜLLER
 Marktplatz 10  
 zum 72. Geburtstag

28.11.2008 Frau GRETI SPÖTH 
 Kohlweiherweg 12
 Hammergmünd 
 zum 80. Geburtstag

zum 50. Ehejubiläum: 
21.11.2008 SCHATZ BRUNO UND MARIA
 Dorfgmünd, Rainäckerweg 2

Geboren ist am:
14.09.2008 in Weiden i.d.OPf.
 MICHAEL MARTIN THOMETZKI
 Eltern:  Sandra Thometzki
 Beim Alten Kircherl 37   
 und Markus Lorenz
 Pechhofer Str. 10, Pressath
18.09.2008 in Weiden i.d.OPf.
 MARIE TANJA DOSTLER
 Eltern: Regine und Helmut 
 Dostler
 Marienplatz 8
20.09.2008 in Weiden i.d.OPf.
 LOUIS MARTIN SCHWEMMER
 Eltern: Nina und Sebastian
 Schwemmer
 Untere Torstr. 1
29.09.2008 in Weiden i.d.OPf.
 SELINA BARVIKH
 Eltern: Swetlana und Alexandr  
 Barvikh
 Höhenberger Str. 3
04.10.2008 in Weiden i.d.OPf.
 DIDEM MALINOV
 Eltern: Emel und Mariyan
 Malinov
 Thumbachstraße 36

Verstorben ist am:

27.09.2008 in Eschenbach i.d.OPf.
 ELISABETH MENZEL 
 geb. Gradl
 Im Grabengrund 13

06.10.2008 in Eschenbach i.d.OPf.
 THERESIA WIMMERT
 geb. Brunner
 Kollermühlweg 1
10.10.2008 in Grafenwöhr
 JOHANN WALDBRÖL
 Sebastianstr. 1
12.10.2008 in Grafenwöhr
 BOLESLAW PAWLAK
 Eichendorffstr. 17 B
21.10.2008 in Grafenwöhr
 KATHARINA STORKMANN 
 geb. Ott
 Sebastianstraße 1

17.10.2008 in Pegnitz
 VALENTINA MELANIE 
 BROWNLIE
 Eltern: Silke und Jason 
 Brownlie
 Lager-Gebäude 277 B 5

Vortrag mit Notar Dr. Carl 
Niemeyer

Am Dienstag, den 18.11.2008 laden wir zum 
Vortrag mit Notar Dr. Carl Niemeyer ein. Herr 
Notar Niemeyer spricht zum Thema Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung 

Beginn 19.30 Uhr im Jugendheim

Seniorenausflug
Am Mittwoch, den 12.11.2008 fahren wir 
nach Amberg. Dort Besuch der Mariahilf-
kirche, anschließend Kaffeepause. Danach 
fahren wir nach Theuern, dort Besichtigung 
u. Führung im Schloss.

Zum Abendessen kehren wir im Gasthof 
Bartl in Sulzbach ein. Fahrpreis u. Eintritt 
im Schloss 9,00 €. Abfahrt um 12.30 Uhr im 
Gössenreuth u. an den bekannten Halte-
stellen. Anmeldung unter Telefon 3148

Trauercafe
Am 20.11.2008 laden wir von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr in das Trauercafe ein.
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Aus dem 
Stadtgeschehen

Knapp 70 Erstklässler durften an ihrem 
ersten Schultag im September einen gas-
gefüllten Luftballon - von der Sparkasse 
Grafenwöhr gesponsert - in die Lüfte stei-
gen lassen.  

 Nach rund fünf Wochen konnte Frau Keck-
Neidull von der Sparkasse die große Preis-
verleihung für die gespannten Mädchen 
und Buben begleiten. Die Luftballons der 
Preisträger flogen z.B. 208 km weit nach 
Neuburg, 162 km bis nach Nassenfels wei-
terhin  153 km  nach Eichstätt,  137 km  bis 
Altdorf,  128 km bis Greding und  47 km bis 
Illschwang.  

Die Gewinner der Klasse 1 A waren Eckert 
Klara, Stefanie Hirn, Sara Sorenson; aus der 

Klasse 1 B konnten sich Peter Stopfer und 
Marco Kraus freuen, und aus der Klasse 1 C 
zählten Nicoletta Zaschke, Cornelius Wohl, 
Lukas Engwicht und Maximilian Specht 
zu den Glücklichen. Sie erhielten von der 
Sparkasse Grafenwöhr schöne Sachpreise 
in Form von Rucksäcken, T-Shirts, Trinkfla-
schen und Knax-Tassen. 

Natürlich gab es nur Gewinner: die Kinder, 
deren Luftballon niemand gefunden hat, 
bekamen ein schönes Lupenlineal, das sie 
in der Schule sicherlich gut nutzen können.  
Die Kinder hatten unendlich viel Freude 
und Spaß an diesem Luftballonwettbewerb. 
Besonderer Dank ergeht an H. Schulrektor 
Götzl und Frau Kraus, die sich hervorragend 
um die Organisation kümmerte.

Sparkasse Grafenwöhr erfreut Erstklässler mit 
Luftballonwettbewerb am 1. Schultag:

der Energie – von international agierenden 
Großkonzernen steuerbegünstigt ins Aus-
land geschleppt werden!

Bodenständig und mit Augenmaß sollten 
die Gemeinden im VierStädtedreieck den 
Weg in eine neue Energiezukunft gehen!

Sie sollten sich die Hand reichen zu einer 
aufrichtigen und fairen Partnerschaft! 
„Gehen wir im westlichen Landkreis – nach 
Gründerzentrum und PEGA, nach Musik-
schule, Wirtschaftsförderung und LEADER-
Programm – ein neues gemeinsames Projekt 
zum Wohle unserer Bürger an und gründen 
wir eine interkommunale Genossenschaft, 
die uns allen helfen wird, die Energiezukunft 
zu meistern. Machen wir uns weitestgehend 
unabhängig von Energiekonzernen, versu-
chen wir, uns energieautark zu machen“ 
führte Vorstand Helmut Amschler in seinen 
Vortrag im Stadtrat von Grafenwöhr aus.

„Dem Mutigen gehört die Zukunft – Seien 
Sie mutig und machen Sie – gemeinsam 
mit den Städten Eschenbach und Pressath 
sowie mit der Marktgemeinde Kirchenthum-
bach – den ersten Schritt und zeichnen 
Sie einen oder mehrere Genossenschafts-
anteile an der „Neue Energien West eG“, 
schloss Amschler seine Ausführungen ab. 

Der Stadtrat wird sich in seiner November-
Sitzung abschließend mit der Gründung 
einer Energie-Genossenschaft befassen, 
die es sowohl den Kommunen als auch den 
Bürgerinnen und Bürgern ermöglichen soll, 
von den Vorteilen der Nutzung regenerati-
ver Energien zu partizipieren.

Helmut Amschler
Vorstand

Helmuth Wächter
1. Bürgermeister

Verwaltungsratvorsitzender

Was wäre der Amateursport ohne die finan-
ziellen Finanzspritzen kleiner oder mittel-
ständischer Firmen in der Region? Auch 
die Sportvereinigung TuS/DJK Grafenwöhr 
kann hiervon ein Lied singen, kommt sie 
doch glücklicherweise immer wieder in den 
Genuss von monetären Zuwendungen oder 
Sachspenden. 

Groß war natürlich zuletzt die Freude bei 
der C-Jugend (Altersgruppe der zwölf- bis 
14jährigen), als sie die Stickerei Adler mit 
einem Satz Aufwärmhemden überraschte. 
Vielleicht hat das Ehepaar bei der Übergabe 
auch an ihre eigene Firmenphilosophie „das 
Beste ist uns gerade gut genug“ gedacht, 
als sie die erfolgreichen Nachwuchsfußbal-
ler mit dieser Spende überraschten.

Die Aufnahme zeigt das Firmenehepaar 
Hermann und Kerstin Pinzer (von links) 
zusammen mit einer kleinen Abordnung der 
jungen SV-Fußballer. 

Stickerei Adler überrascht C-Jugend Fußballer des SV Grafenwöhr mit T-Shirts



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 677

Telefon- und Internet-
Flatrate für DSL

12 Monate nur

Vodafone Shop
Neue Amberger Str. 49 - 92655 Grafenwöhr

Tel. 09641-926230

Liebe Anwohner

von Grafenwöhr,

hurra, Sie haben DSL! Endlich können auch Sie mit

Highspeed im Internet surfen. Wir machen Ihnen

einen besonders günstigen Preis

Ihre

Andrea Kulik-Neumann

Kein Telekom-Anschluss notwendig!
Kostenloses Modem!

danach monatlich 29,95 Euro

Für jeden DSL Anschluss erhalten Sie
kostenlos ein Vodafone 125 CallYa Handy

mit 5 Euro Startguthaben.
Werbeprämie: Empfehlen Sie uns und Sie

erhalten eine Prämie von 30 Euro für jeden
neuen Vertragsabschluss!

Aushändigung nach erfolgter Aktivierung
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34. Internationale Wandertage in Grafenwöhr
Am 11. und 12. Oktober 2008 veranstalteten 
die Wanderfreunde Grafenwöhr ihre Intern. 
Wandertage. Am Donnerstag, den 9. Okto-
ber 2008 waren die ersten Wanderer mit der 
Elementary School mit ihren eigens ange-
fertigten T-Shirts mit Bären und Aufdruck 
„Volksmarch Grafenwöhr“, und zum zwei-
ten  Mal die Volksschule Grafenwöhr mit 21 
Klassen unterwegs. Auf der Wanderstrecke 
rund um Grafenwöhr waren die deutschen 
und amerikanischen Schüler unterwegs und 
man konnte manchen der Schüler die Stra-
pazen der Wanderung am Ziel ansehen.

Am Kontrollpunkt in Gössenreuth tummelte 
sich eine riesige Schar von Wanderern, 
und  zurück im Jugendheim holten sich die 
amerikanischen Schüler dann ihre Wan-
derauszeichnung ab. Die Wanderfreunde 
Grafenwöhr möchten sich recht herzlich bei 
Rektor Gerhard Götzl und seinen Lehrkräf-
ten bedanken für die Teilnahme am Schul-
Wandertag.

Am Samstag und Sonntag ging es dann 
zum offiziellen Wandertag, an dem sich 78 
auswärtige Gruppen beteiligten. Bei herrli-
chem Herbstwetter gingen viele Wanderer 
und Nordic-Walking Fans auf die Strecke 
rund um Grafenwöhr. Bei der Rückkehr von 
der Strecke spielte am Sonntag zur Unter-
haltung die Stadtkapelle Grafenwöhr mit 
beschwingten Weisen auf. Die am weitesten 
angereisten Wanderer kamen aus Gallspach 
in Österreich.

Zur Pokalverleihung am Sonntag, begrüßte 
der 1. Vorsitzende Hans Schilling zahlrei-
che Gäste. Unter ihnen war neben dem 
Schirmherren 1. Bürgermeister Helmuth 
Wächter und Col. Niels Chris. Sorensen 
auch Stadtrat a.D. Herbert Hummel. Ein 
besonderer Gruß galt der Stadtverbands-
vorsitzenden Maria Werner und der Direkto-
rin der Amerikanischen Elementary School 
Crystal Baily sowie die Lehrkraft Elfriede 
Keane. Nach den Grußworten der Schirm-
herren, der Stadtverbandsvorsitzenden 
und der Direktorin der Elementary School 

überreichte der 1. Bürgermeister Helmuth 
Wächter und Col. Nils Chris. Sorensen die 
Preise in Form von Einkaufskörben mit 
Getränken für die 10 stärksten auswärtigen 
Vereine und die 3 stärksten Ortsgruppen. 
Den 1. Platz belegten die Wanderfreunde 
Pressath, gefolgt von den WF Hütten, FC 
Kaltenbrunn, WF Mantel, WF Kemnath, WK 
Weiden, WF Schwarzenhofen, WF Teunz, 
WF Burglengenfeld und WF Oberreinbach. 
Die stärksten Ortsgruppen waren mit 320 
Teilnehmern die Elementary School, die 
wieder einen großen Pokal für die Schule 
erwanderten. Es folgten die Freizeitkicker 
Hub, der MC Pilots Eschenbach, Pisten-
schwinger und die Wurzelstolperer, außer 
Wertung lief die Volksschule Grafenwöhr 
mit 360 Teilnehmern, dafür gab es für jede 
Klasse eine Urkunde. Ein besonderer Dank 
gilt den Pistenschwingern, die sich seit eini-
gen Jahren am Wandertag beteiligen.

Zum Schluss der Pokalverleihung bedankte 
sich Hans Schilling bei seinen Helfern, bei 

der MP und der Polizeistation Eschenbach 
für die Hilfe an den Straßenübergängen. Ein 
besonderer Dank ging auch an das BRK 
Grafenwöhr, an die Bundesforstdienststelle 
Schnaittenbach, sowie der Fa. HSG Tech-
nischer Service für die Bereitstellung von 
Streckenfahrzeugen. Ein besonderer Dank 
galt all den Helfern im Verein die eine solche 
Veranstaltung erst ermöglichen. 

Folgende Wanderungen 
werden im November 

besucht
01. Schauenstein WF Schauenstein

01./02. Langenzenn WF Alte Veste 
  Zirndorf

08./09. Wachenroth WF Wachenroth

08./09. Weiden WK Weiden

15. Selbitz SpVgg Selbitz

22./23. Ensdorf WF Ensdorf

29./30. Teunz WF Teunz
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  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache

Wir bedanken uns bei den Sponsoren des Korbtheaters: 
Raiffeisenbank Grafenwöhr, Commerzbank Grafenwöhr, 
Sparkasse Grafenwöhr sowie der Stadtapotheke Frau Stoll 
Grafenwöhr.

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft

• Taufkissenverleih

• Kopier- und Laminierservice

• Geschenkartikel
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.     07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstags 08.30 - 12.30 Uhr
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Vom 27. zum 28. September verbrachten 
13 Grafenwöhrer Pfadfinder bei schönstem 
Herbstwetter eine Jurtennacht im mittelfrän-
kischen Bubenreuth bei Erlangen. Geladen 
hatte der Pfadfinderstamm „Silberfüchse“ 
aus dem Raum Erlangen, und fast 50 Pfad-
finder aus Erlangen, Grafenwöhr, Coburg 
und Kronach waren der Einladung gefolgt. 

Nach dem raschen Aufbau der kleinen Zelt-
stadt widmete man sich dem Programm. 
Neben herbsttypischen Aktionen wie 
Drachenbau wurde auch ein Museum für 
Saiteninstrumente besucht. Viele der Pfad-
finder spielten selbst Saiteninstrumente wie 
Gitarre oder Mandoline und erfuhren inter-
essante Dinge. So zum Beispiel, dass der 
Geigenbau erst nach 1945 nach Bubenreuth 

Grafenwöhrer Pfadfinder „Waldläufer“ unterwegs

kam, als sich etwa 1600 vertriebene Gei-
genbauer aus Böhmen in Bubenreuth mit 
damals 400 Einwohner niederließen. Inte-
grationsprobleme waren damals, als man 
nichts hatte, ein Fremdwort. Heute werden 
in Bubenreuth jährlich Saiteninstrumente 
wie Geigen, Gitarren oder Mandolinen im 
Wert von über 20 Millionen Euro verkauft. 
Für den Bau einer Gitarre werden etwa 6 
Stunden Handarbeit veranschlagt. 

Es folgte die Vorbereitung des Abendessens 
sowie das Essen selbst, was stielgerecht 
im Jurtenkonstrukt stattfand. Den Abend 
verbrachten die Pfadfinder am Lagerfeuer. 
Nachttemperaturen nahe dem Gefrierpunkt 
konnten die gute Stimmung nicht trüben. 

Der Nationalfriedhof im französischen Sar-
rebourg war das Ziel der diesjährigen Aus-
flugsfahrt des Heimatvereins Grafenwöhr. 
Vor 80 Jahren wurde das monumentale 
Denkmal, das den Gefangenenfriedhof im 
Truppenübungsplatz zierte, nach Elsass 
abtransportiert. Diesem besonderen Jubi-
läum gedachten die rund 50 Teilnehmer. Bei 
herrlichem Wetter stand am Samstagnach-
mittag zunächst eine Stadtrundfahrt in 
Straßburg auf dem Programm. Das romani-
sche und gotische Münster, welches gleich-
zeitig auch das Wahrzeichen der Stadt ist, 
konnte auch von innen besichtigt werden. 
Abends wurde die Stadt im Laternenschein 
auf eigene Faust erkundet. Am Sonntag-
morgen wartete auf dem Nationalfriedhof in 
Sarrebourg der eigentliche Höhepunkt der 
Fahrt. Nach der Besichtigung des Denkmals 
und einem Gedenken an die rund 13.500 
dort begrabenen Soldaten ging es auf den 
Markt, wo zahlreiche landestypische Spe-
zialitäten angeboten wurden. Auf der Rück-
fahrt stand noch eine Führung im Speyerer 
Dom, der zum UNESCO-Welterbe gehört, 
auf dem Programm. Auch konnte die 1041 
fertig gestellte Krypta bestaunt werden. Sie 

dient heute als Grablege für acht Kaiser 
und Könige sowie deren Gemahlinen. Vor-
sitzender Buchfelder bedankte sich bei 

Ausflug des Heimatvereins nach Frankreich

allen Teilnehmern, Mithelfern und Busfahrer 
Günter Uhlig für einen vollends gelungenen 
Wochenendausflug.

Karo e.V. startet 
Haussammlung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Weih-
nachten steht wieder vor der Tür. Viele 
Menschen werden leider das Christfest 
unter schrecklichen Bedingungen erleben 
müssen, ohne Familie, ohne ein Zuhause 
und ohne Freunde. Karo e.V kämpft gegen 
Menschenhandel und sexuelle Ausbeutung 
von Kindern und Frauen an der deutsch-
tschechischen Grenze. Zwischen 700.000 
und 2.000.000 Menschen werden jährlich 
rund um die Welt gehandelt. Die weltweiten 
Gewinne beim Menschenhandel werden auf 
ca. 12 Milliarden € jährlich geschätzt. Ein 
großer Teil dieses Geschäftes mit dem Men-
schenhandel dient dem Zweck der sexuel-
len Ausbeutung von Frauen und Kindern. 
Tagtäglich werden an der deutsch-tschechi-
schen Grenze Hunderte von Kindern miss-
braucht, die auch gerne das Weihnachtsfest 
wie wir feiern würden. Verantwortlich für 
diese katastrophalen Zustände sind Politi-
ker, die seit dem Fall des Eisernen Vorhangs 
Verbrechern Tür und Tor geöffnet haben 
und diese Politik als Freiheit, Wohlstand 
und Modernität verkaufen. Setzen Sie mit 
mir ein Zeichen der Solidarität mit den Kin-
dern und Frauen in unserer Nachbarschaft. 
Helfen Sie mir bei meiner Haussammlung in 
Grafenwöhr mit einer Spende für Karo e.V. 
Lindern wir Not, Elend und Angst in unse-
rer Grenzregion, erteilen wir der falschen 
Europa-Politik unserer politischen Elite und 
Verbrechern eine Absage.

Die Haussammlung startet am 14. Novem-
ber, ich danke Ihnen schon im Voraus für 
Ihre Unterstützung.

Vorstandsmitglied Karo e.V. Bayern
Hannes Färber
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
02.11.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee

09.11.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 

16.11.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 

19.11.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst zum 
Buß-und Bettag

23.11.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe

30.11.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Hlg. Abendmahl

Altöttingkapelle in Pressath
01.11.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend geselliges Beisammensein

15.11.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst

29.11.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

Seniorenheime
19.11.08 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 

19.11.08 um 16:30 Uhr Gottesdienst in 
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst findet am 16.11.2008 
und 30.11.2008 um 09:30 Uhr im Gemeinde-
haus in Pressath statt.

Krabbelgruppe Krümelclub
Die Krabbelgruppe Krümelclub findet jeden 
Dienstag von 09:00 bis 10:30 Uhr im Gemein-
dehaus in Grafenwöhr statt. Neue Eltern mit 
Kindern von 0-3 Jahren sind jederzeit herz-
lich willkommen. Infos unter Tel.: 454 864 

Kindertagesstätte
Achtung: Neue Öffnungszeiten ab Sep-
tember 2008

Montag bis Donnerstag von 06:45 Uhr bis 
17:00 Uhr.

Am 11.11.2008 um 17:30 findet das Martins-
fest statt.

Am 19.11.2008 ist die KITA geschlossen - 
Feiertag.

Seniorendienstagsclub
Am 18. November 2008 Fahrt nach Burk-
hardsreuth zum Spanferkelessen. Abfahrt 
um 12:30 Uhr an den bekannten Haltestel-
len. Anmeldung und Info bei Frau Hößl Tel. 
3479.

Arbeitskreis Ökumene
Der Arbeitskreis Ökumene der katholischen 
und evangelischen Christen in Grafenwöhr 
lädt ein zu einem Vortrag zum Thema „Los-
lassen, was nicht glücklich macht“. Wie sie 
Ballast abwerfen und neue Energien freiset-
zen.

Der Vortrag findet am 10. November 2008 
um 19:30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus statt.

Martinstag
Anlässlich des diesjährigen Martinsta-
ges, möchten wir uns an der  Hilfsaktion „ 
Geschenk mit Herz „ beteiligen. Wir möch-
ten Päckchen für Kinder in Not packen und 
dieses Thema vom Helfen auch in den Kin-
dergarten - Alltag integrieren.

Diese Hilfsaktion geht einher mit der Hilfs-
aktion „Sternstunden“ des Bayerischen 
Rundfunks. Gerne können sich auch Gra-
fenwöhrer an unsere Aktion anschließen 
und Päckchen zu uns bringen.

Informationen erhalten Sie bei Frau Gutt, 
Leiterin der Kindertagesstätte.

Samstag, den 08. Novem-
ber und Samstag, den 15. 

November 2008

Einführung in SCHACH
mit Christian Lohner und Michael Ott

für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren

Wie werden die Figuren auf dem Schach-
brett aufgestellt? Welche Spielzüge dürfen 
Springer, Pferd oder Turm machen? Wann 
ist der König bedroht oder sogar Schach?

Bei der Einführung in das Schachspiel 
an zwei Vormittagen von Michael Ott und 
Christian Lohner werden unter anderem 
diese Fragen beantwortet und erste Partien 
gespielt.

Treffpunkt: in der Grundschule, UG (Ein-
gang zur Bücherei)

Uhrzeit: Anfänger ohne Vorkenntnisse 
10.00 – 11.30 Uhr
Anfänger mit Vorkenntnissen 11.30 – 13.00 
Uhr

Kosten:  8,--€ für Mitglieder der IG.
10,--€ für Nichtmitglieder

Anmeldung  
Doris Mayer 09641 - 923 694
Beate Renner 09641 - 34 72

Wellnesswochenende der 
Frauenunion 

Mit dem Motto „Sehnsucht nach Momen-
ten der Wärme, des Wohlbefindens und der 
Ruhe“ startet die Frauenunion vom 14.bis 
16. November 2008 nach Bodenmais in das 
familienfreundliche Wellness- und Ferien-
hotel „Waldesruh“.

FU-Vorsitzende Monika Placzek und ihr 
Team laden sie ein in den Einrichtungen 
des Hotels nach  außergewöhnlichen 
Anwendungen, wohltuenden Massagen, 
maßgeschneiderten Beautyangeboten 
und raffinierten Bädern sich richtig wohl zu 
fühlen. Zwei Übernachtungen mit Halbpen-
sion kosten 98.00 Euro. Hinzu kommen ihre 
Beautyanwendungen und die Buskosten. 
Einige Plätze sind noch frei, Anmeldung 
nimmt entgegen Monika Placzek, Telefon 
09641/2670 und Anita Stauber, Telefon 
09641/3484.  

Wir basteln für den Advent 

Die Frauenunion lädt ein

Zum Adventsbasteln lädt die Frauenunion 
am Mittwoch, 26.November 2008 ab 19.00 
Uhr in das obere Foyer der Stadthalle ein. 

Unter fachgerechter Anleitung werden 
Adventskränze und Gestecke gefertigt.  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men.

Samstag, den 15. November 
2008

Kreativtreff - „Wir gestalten 
Keilrahmen“

Aus Farbe und Steinen entstehen auf einem 
Keilrahmen tolle Kunstwerke, die überall ein 
echter Hingucker sind.

Beginn: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr   Grundschule 
Grafenwöhr (Eingang Mittagsbeteuung)

Kosten: 6,-- € / 5,-- € für Mitglieder der IG

(Bitte alte Kleidung tragen!)

Anmeldung   
Martina Weiß    09641-91432
Beate Renner   09641-3472

Für alle Veranstaltungen bitte Überweisung 
an:
Raiffeisenbank Grafenwöhr
Konto-Nr. 150 479
BLZ   750 690 50
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Beginn: 03.11.08
Kurstitel: Mosaikbilderrahmen (ab 8 Jahre)
Nr.: M665G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Mo., 13.30- 
16.30 Uhr, Volksschule, Werkraum

Beginn: 08.11.08
Kurstitel: Gefülltes Birkenherz
Nr.: M278G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Sa., 15.00- 
18.00 Uhr, Volksschule, Werkraum

Beginn: 10.11.08
Kurstitel: Karpfen filetieren und lecker 
zubereiten
Nr.: M350G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort:Mo., 18.00- 
21.00 Uhr, Volksschule, Küche

Beginn: 12.11.08
Kurstitel: Fasten n. Hl. Hildegard - 
Info-Abend
Nr.: M340G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Mi., 19.30-21.30 
Uhr, Volksschule, Küche

Beginn: 15.11.08
Kurstitel: Filz-seitiges aus Wolle
Nr.: M266G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Sa., 09.00- 
16.00 Uhr, Volksschule, Werkraum

Beginn: 17.11.08
Kurstitel: Fasten n. Hl. Hildegard
Nr.: M342G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Mo.-Fr., 
18.00-20.00 Uhr, Volksschule, Küche

Beginn: 17.11.08
Kurstitel: Digitale Film- u. Videobe-
arbeitung
Nr.: M526G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Mo., 19.00- 
21.15 Uhr, Volksschule, EDV-Raum

Beginn: 21.11.08
Kurstitel: Weihnachtl. Kochen u. Backen 
mit Kindern
Nr.: M660G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Fr., 14.30-17.30 
Uhr, Volksschule, Küche

Beginn: 22.11.08
Kurstitel: Winterweihnachtskoniferenstern
Nr.: M279G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Sa., 15.00- 
18.00 Uhr, Volksschule, Werkraum

Beginn: 26.11.08
Kurstitel: Foto-Bildbearbeitung und 
Scannen
Nr.: M525G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Mi., 19.00-21.15 
Uhr, Volksschule, EDV-Raum

Beginn: 27.11.08
Kurstitel: Rauschgoldengel
Nr.: M273G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Do., 18.00- 
21.00 Uhr, Volksschule, Werkraum

Beginn: 29.11.08
Kurstitel: Malkurs für Kinder (7-14 Jahre)
Nr.: M655G
Kurstag, Uhrzeit, Kursort: Sa., 09.00- 
11.00 Uhr, Jugendheim

Gottesdienste an Allerheiligen/Allersee-
len
Freitag, 31.10.08, 18.30 Uhr 
Vorabendmesse in Gmünd
Samstag, 01.11.08, 8.00 Uhr und 10.00 Uhr 
hl. Messe
14.00 Uhr Andacht mit Predigt und Gräber-
segnung
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 02.11.08, 8.00 Uhr, 10.00 Uhr, 
19.00 Uhr hl. Messe
9.00 Uhr hl. Messe in Gmünd

Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 07.11.08. Im Senio-
renheim St. Sebastian feiert er mit den 
Bewohnern und Gästen am Mittwoch, 
12.11.08 hl. Messe.

Arbeitskreis Ökumene
Der Arbeitskreis Ökumene der katholischen 
und evangelischen Christen in Grafenwöhr 
lädt herzlich zu einem Vortrag zum Thema 
„Loslassen, was nicht glücklich macht“ 
ein. Referentin ist die selbständige Persön-
lichkeitstrainerin Sabine Stilp. Der Vortrag 
findet am Montag, 10.11.08 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus statt.

Nacht der Lichter
Am Freitag 21.11.08 findet im Dom zu 
Regensburg die „Nacht der Lichter“ mit Brü-
dern aus Taizé statt. Um 19.30 Uhr Abend-
gebet mit Gesängen aus Taizé, Lichtfeier 
und Gebet vor dem Kreuz. Anmeldung und 
weitere Infos bei Kaplan Thomas Richtham-
mer oder im Pfarrbüro.

Besinnungswochenende in Werners-
reuth
Zum Besinnungswochenende in Werners-
reuth vom 05. – 07.12.08 sind alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen herzlich 
eingeladen. Anmeldung und weitere Infos 
bei Kaplan Thomas Richthammer. 

Jubiläum 50 Jahre Kirche Gmünd
Am Sonntag, 30.10.08 findet um 9.30 Uhr 
ein feierlicher Gottesdienst zum 50jährigen 
Jubiläum der Kirche in Gmünd mit unserem 
Weihbischof Reinhard Pappenberger statt. 

Neue Urnenwand
Im unteren Teil an der hinteren Treppe am 
Friedhof wird eine neue Urnenwand erstellt. 
Sie besteht aus 48 Granitwürfeln. In jedem 
Würfel können bis zu 3 Urnen aufbewahrt 
werden. Die Fertigstellung ist in der letzten 
Novemberwoche geplant.

2009 feiert die Kath. Thea-
tergruppe 25-jähriges 

Bestehen 
Am 26.10.1984 stand die Kath. Theatergruppe 
mit dem Stück „Ehestand und Wehestand“ 
erstmals in Grafenwöhr auf der Bühne. Das 
im kommenden Jahr anstehende 25-jährige 
Bestehen soll über das ganze Jahr hinweg 
mit zusätzlichen Auftritten gefeiert werden.  
Anfang Oktober hat die Laienspielgruppe 
bereits mit den Proben für das Winterthea-
ter 2009 begonnen. Dabei kann, wie auch 
in den vergangenen Jahren, wieder auf ein 
neues Stück des Vorstands und Hobbyau-
tors Wolfgang Bräutigam zurückgegriffen 
werden. Die Verwechslungskomödie „Ver-
liebt, verlobt, nicht abgeschoben!“ in drei 
Akten wird am Samstag, den 3.1.2009, am 
Sonntag, den 4.1.2009 und am Montag, den 
5.1.2009 aufgeführt. Der Kartenvorverkauf 
ist ab Mitte Dezember bei Spielwaren Gradl 
vorgesehen.

Die Besucher dürfen sich zudem auf einen 
visuellen Rückblick auf die Vergangenheit 
der Theatergruppe freuen. Ein eigens ein-
gesetztes Vorbereitungsteam wird eine 
Infowand vorbereiten, an der alle bisherigen 
Aktivitäten dargestellt werden. Die Theater-
gruppe lädt bereits heute herzlich zu dieser 
Theaterveranstaltung ein.
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Kleinanzeigen„Vielen Dank“
für die zahlreichen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten zu meinem

80. Geburtstag
Herrn Bürgermeister Helmuth Wächter, für die Pfarrgemeinde Herrn Pfarrer 
Bernhard Müller und Frau Maria Buchfelder, dem Spielmannszug, Vertretern 
von Feuerwehr, CSU, Heimatverein, Männergesangverein, SV TuS/DJK, dem 

Stammtisch und Kegelfreunden, sowie den Nachbarn und Freunden aus Nah und 
Fern. Die Beweise persönlicher Verbundenheit haben mich sehr gefreut. Allen, 

die zu diesem Fest beigetragen haben ein herzliches „Dankeschön“
Willi Daubenmerkl

Grafenwöhr, im Oktober 2008

Herzlichen Dank
sage ich allen, die mir anlässlich meines

60. Geburtstages
mit vielen Zeichen der Verbundenheit große Freude und Ehre erwiesen haben in 
Form von Gratulationen, Blumengrüßen, Geschenken, „Pixeln“ und persönli-

cher Überbringung ihrer guten Wünsche.
Mein ganz besonderer Dank gilt dem Spielmannszug, der FFW Grafenwöhr, der 
SV TuS/DJK, dem Heimatverein, dem Stadtverband, dem Stadtanzeigergremium, 
dem Wirtschaftsverein, dem PEGA-Ausschuss, dem Gewerbering Pressath, der 
CSU, den Fotofreunden, meiner Belegschaft, den Kegelfreunden sowie Monika 

und Dieter Placzek.
Sehr herzlich bedanke ich mich bei meiner Familie, sowie allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten.

Hannes Hutzler
Grafenwöhr, im Oktober 2008

Zu Verkaufen 
Gartengrundstück
 1065 qm, Ortsende von 
 Troschelhammer
Tel.:0171/9350012

Zu Vermieten
 Wohnung, 85 qm, ZH, 1. Stock zentral
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler Nr. 11/1

Suchen
 Haushaltshilfe 5 Std./Woche
Tel.: 0151/11743348

Eishockey-Hobbyteam
 sucht Spieler oder Goalie. 
 Spielort ist in Pegnitz.
Kontakt: 09641/3974

Tankstellenaushilfe gesucht
 Esso-Tankstelle Grafenwöhr sucht 400,-€ 
 Kraft von Mo.-Fr. 
Schriftl. Bewerbung an Tankstelle abgeben

Zu Verkaufen
 Haus, ca 160 qm WF, 1000 qm Grund
Tel.: 09641/936390

DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden, sowie für das letzte 
Geleit beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Maria Mößbauer 

sagen wir allen auf diesem Wege ein herzliches „Vergelt̀ s Gott“

Grafenwöhr, im Oktober 2008   In Liebe und Dankbarkeit
   Hans Mößbauer 
   und Christine Seidl

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz und Blumenspenden beim 
Heimgang unseres lieben Verstorbenen

Herrn Hermann Dobmann 

sagen wir allen ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Besonderen Dank Herrn Weihbischof Reinhard Pappenberger, Herrn Stadtpfarrer Müller, Herrn Kaplan Richtham-
mer, Frau Dr. Domanowski, Herrn Anton Erhart, der FFW Gmünd, dem TSV Gmünd, den Arbeitskollegen, sowie 
allen Freunden, Nachbarn und Verwandten.

Bruckendorfgmünd, im Oktober 2008   In stiller Trauer
   Ehefrau Christine
   mit Kindern
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Sa =  G
02  So =  A
03  Mo = B
04  Di =  C
05 Mi =  D
06  Do =  E
07  Fr =  F
08  Sa =  A
09  So = B
10 Mo = C
11  Di = D
12 Mi = E
13 Do = F
14  Fr = G
15  Sa = B

16 So = C
17  Mo = D
18 Di = E
19 Mi = F
20 Do = G
21 Fr = A
22 Sa = C
23 So =  D
24 Mo = E
25 Di = F
26 Mi = G
27 Do = A
28 Fr = B
29 Sa = D
30 So = E
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Herzlichen Dank und „Vergelt‘s Gott“
allen die meiner lieben Frau und Mutter

Frau Theresia Wimmert
ihre Verbundenheit durch Wort, Schrift, Blumen und Kranzspenden 
zum Ausdruck brachten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard Müller und Josef 
Englmann, Herrn Dr. Lechner, dem BRK Senioren Wohnheim Eschen-
bach, der Palliativstation Neustadt/WN, dem Kirchenchor für die hl. 
Messe, allen Verwandten, Freunden und Bekannten.

Grafenwöhr, im Oktober 2008 In Liebe und Dankbarkeit
Karl Wimmert 
mit Familie 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
allen, die unsere liebe Mutter

Frau Elisabeth Menzel
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme 
durch Gebet, Wort, Schrift und Blumenspenden bekundet 
haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Müller für die 
würdige Gestaltung der Trauerfeier, dem Kirchenchor, Frau 
Marner, den Notärzten des KKH Eschenbach, Frau Nadine 
Brüderer für die fürsorgliche Betreuung, der Nachbarschaft, 
sowie allen Verwandten und Bekannten.

Grafenwöhr, im September 2008 In stiller Trauer
  Ihre Kinder 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
allen, die unsere liebe Verstorbene

Frau Anita Linke
auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme durch Gebet, 
Wort, Schrift und Blumen gezeigt haben.
Unser Dank gilt auch den betreuenden Ärzten Frau Dr. Lippiotta und 
Herrn Dr. Lechner, den Ärzten des Kreiskrankenhauses Eschenbach 
und dem Pflegepersonal des St. Sebastianheimes, sowie dem Kirchen-
chor.
Nicht zuletzt danken möchten wir allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten sowie den Schulkameraden und Arbeitskollegen die Ihre 
Anteilnahme bekundet haben.
Grafenwöhr, im September 2008 In stiller Trauer

Rosina Linke, Mutter
Markus Schönmann, Bruder
mit Mariana
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